
15. Wattenscheider Kulturnacht: Vielfältiges 
Programm begeistert das Publikum 

Bereits zum 15. Mal haben am 21. Juni die rund 15 Akteure 
der Wattenscheider Kulturnacht gezeigt, wie vielfältig und 
lebendig die Kulturlandschaft Wattenscheids ist. Auch in 
diesem Jahr hat die beliebte Veranstaltung – trotz des reg-
nerischen Wetters – mit dem bunten Programm zahlreiche 
Besucher*innen angezogen. Von Live-Musik über Theater und 
Lesungen bis zu Kunst und Akrobatik war für alle etwas dabei. 
Die Spielorte Alte Kirche, Propsteikirche St. Gertrud sowie 
die Stadtbücherei Wattenscheid boten Lesungen, musika-
lische Darbietungen und Improtheater. Mit Rock und Blues 
Klängen begeisterte der diesjährige Gewinner des Bochumer 
Singer Songwriter Contest Edy Edwards das Publikum. Auch 
an der Zeche Holland wurde die Bühne mit Live-Musik aus 
vielfältigen Musikrichtungen belebt. Die Artist*innen des 
Watt’n Zirkus beeindruckten wieder mit ihren Kunststücken. 
Auch die Führungen aufs Fördergerüst waren eine einmalige 
Erfahrung für schwindelfreie Gäste.

Mit dem neu in diesem Jahr eingeführten Shuttle-Service mit 
Kleinbus als auch mit der Rikscha sind Kulturinteressierte 
zwischen den Spielorten gewechselt. Zum ersten Mal wurde 
die Kulturnacht professionell von einem Film-Team begleitet. 
Infos, Bilder und das Video findet sich unter: 
https://www.wattenscheider-kulturnacht.de/
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Familienfest zum Weltkindertag 
 
Die sozialen Organisationen und Vereine in Wattenscheid 
laden, unter Federführung des Jugendamtes, am 20. Septem-
ber wieder zum großen Familienfest im Stadtgarten ein.  
 
Unter dem Motto „WAT ist so bunt wie die Welt“ startet um 
14:30 Uhr das Bühnenprogramm auf dem Parkplatz vor der 
Freilichtbühne. Von 15:00 bis 18:00 Uhr laden zahlreiche 
Stände auf der angrenzenden Wiese zu Mitmachaktionen 
ein und informieren über die unterschiedlichen Angebote im 
Kinder- und Jugendbereich.

WAT-NEWSFLASH

Stadtteilfonds – viele Projekte von Watten-
scheider*innen für Wattenscheid

Am 26. Mai traf sich der Stadtteilbeirat zu seiner 2. Sitzung in 
diesem Jahr. Dieses Mal wurden acht Projektanträge bewilligt. 
Diese reichen von ´Theaterprojekten im Leerstand über Urban 
Gardening an der Rosenstraße, einer Kunstausstellung und 
einem Kunstprojekt bis hin zu Stadtteilfesten wie dem Weltkin-
dertag und dem Adventsmarkt der Möglichkeiten.

Bereits durch den Stadtteilfonds umgesetzt wurde das Stra-
ßenfest „KuKSE“ in der Sedanstraße sowie die Wattenscheider 
Kulturnacht und das Thermoskannen-Café auf dem ev. Friedhof 
Westenfeld. Auch die Schminkworkshops und Schminkkoffer für 
gemeinnützige Veranstaltungen fanden großen Anklang.

Im Rahmen des Förderprogramms Soziale Stadt – WAT bewegen 
wurde der Stadtteilfonds eingerichtet, um gemeinnützige Pro-
jekte im Fördergebiet Wattenscheid-Mitte finanziell zu unter-
stützen. Die Projekte kommen dem Stadtteil und den Bewoh-
nenden zugute und können von engagierten Gruppen, Vereinen 
oder Einzelpersonen beantragt und umgesetzt werden. Neue 
Anträge können bis Mitte September 2024 beim Stadtteilma-
nagement eingereicht werden, welches unterstützend zur Seite 
steht. Eine Übersicht der aktuell bewilligten Anträge hängt im 
Stadtteilbüro aus und findet sich unter
www.wat-bewegen.de/stadtteilfonds.

Beteiligung zu Spiel- und Aufenthaltsinseln 
für die WAT-Fußgängerzone 

Die Wattenscheider Fußgängerzone soll zukünftig mehr 
Raum zum Verweilen und Spielen bieten. Zu diesem Zweck 
hat das Stadtteilmanagement im Sommer Beteiligungen 
durchgeführt und Ideen gesammelt.

Mehr Infos dazu finden sich im Innenteil des Newsletters.

Einleitung:

Liebe Leser*innen des Newsletters,

seit unserem letzten Newsletter im Frühling wurde wie-
der WAT bewegt Feste haben stattgefunden, bauliche Pro-
jekte schreiten voran, Bewohnende haben sich engagiert. 
In diesem Newsletter informieren wir sie über folgende 
Themen:
 • Gestaltung der WAT-Fußgängerzone
 • Stadtgartenumbau
 • August-Bebel-Platz
 • Gesundheitsthemen
 • Aktuelles aus dem Stadtteilfonds
 • Veranstaltungsrückblicke

Viel Freude beim Lesen
Ihr Team vom Stadtteilmanagement

be
we
ge
nSoziale Stadt 
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Beteiligung zu Spiel- und Aufenthaltsinseln 
für die WAT-Fußgängerzone 
In Zukunft sollen mehrere Orte entlang der Wattenscheider Fuß-
gängerzone entstehen, die zum Spielen und Verweilen einladen. 
Die mobilen Bäume und temporären Spielmöglichkeiten, die in 
den letzten Jahren installiert wurden, sind gut angenommen 
worden. Daher sollen Aufenthalt, Grün und Spielen dauerhaft 
für eine Aufwertung der Fußgängerzone sorgen. Für eine solche 
Umgestaltung werden im nächsten Jahr Fördermittel über die 
Städtebauförderung beantragt.

Das Stadtteilmanagement hat dazu eine umfängliche Beteili-
gungsaktion durchgeführt: An zwei Tagen waren Kinder der Ger-
trudisschule an einer sogenannten Zukunftswerkstatt beteiligt 
und haben ihre Ideen in Modelle dargestellt. Diese wurden am 
9. Juni beim Wattenscheider Sommerfest ausgestellt und gleich-
zeitig konnten viele Interessierte ihre Ideen zur Fußgängerzone 
ergänzen. 

Die gesammelten Ideen von den Kindern und Bürger*innen 
werden den planenden Ingenieuren als Grundlage für deren 
Pläne dienen. 

Stadtgartenumbau geht weiter

Schritt für Schritt schreitet der Umbau des Stadtgartens voran. 
Bautätigkeiten sind derzeit rund um den zukünftigen Storch-
erlebnispark zu beobachten. Mit dem Einzug der Weißstörche 
wird der Tierpark + Fossilium Bochum die fachtiergärtnerische 
Verantwortung dauerhaft übernehmen, ein wissenschaftlich 
fundiertes Umweltbildungskonzept in stadtteilgebundenen 
Netzwerken erarbeiten und so über die Kooperation mit Watten-
scheider Schulen und Kitas den neuen Themenpark als einen 
attraktiven außerschulischen Lernort mit Bezug zur heimischen 
Natur direkt vor deren eigener Haustür zeitgemäß weiterent-
wickeln. Anfang Mai hatte dieser bereits über 700 Kinder der 
umliegenden Schulen und Kitas zu Aktionstagen rund um den 
zukünftigen Storcherlebnispark eingeladen.

Kurz vor der Fertigstellung ist auch der Regenwasserkanal, der 
von den südlichen Bereichen des Stadtgartenumfelds Regen-
wasser in den Teich im Stadtgarten leitet. Die Teichanlage befin-
det sich ebenfalls im Umbau. Durch die langen Regenphasen 
im Frühjahr konnten die Baumaßnahmen nicht so zügig wie 
geplant durchgeführt werden. Die fertigstellung des gesamten 
Stadtgartenumbaus soll mit einem Eröffnungsfest im Frühjahr 
2025 gefeiert werden.
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Der Brunnen am August-Bebel-Platz          
plätschert wieder
Seit dem 26. April ist der generalsanierte Brunnen wieder mit 
Wasser gefüllt und die Fontänen sprudeln wieder. Im Rahmen 
eins kleinen Bürgerfestes wurde der Brunnen am August-Bebel-
Platz wiedereröffnet. Nach längerer wasserloser Zeit hat sich 
das Erscheinungsbild grundlegend geändert. 

Der helle Stein des Brunnens, die kunstvollen Fontänen und die 
Brunnenkammer wurden gereinigt und saniert, die Brunnen-
technik komplett ausgetauscht und auf den neusten techni-
schen Stand gebracht und das Becken mit Wasser gefüllt. Die 
Attraktivität des Brunnens lädt nun zum Verweilen ein und kühlt 
in heißen Tagen das direkte Umfeld spürbar. 

Im Rahmen des Festes wurde zudem nach den persönlichen 
Erinnerungen zum Brunnen der Wattenscheider Bürger*innen 
gefragt. Die Ergebnisse waren - wen wundert es - durchweg 
positiv. Genau dieses positive Erleben des Ortes ist nun wieder 

spürbar.

Büro für die weitere Planung des  
August-Bebel-Platzes beauftragt 
„Der August-Bebel-Platz soll ein schöner Treffpunkt für alle 
Menschen in Wattenscheid werden“, sagt Stadtbaurat Dr. 
Markus Bradtke. Für die Verwirklichung dieser Vision hat die 
Stadt Bochum nun mit dem Berliner Büro ANNABAU den 
passenden Partner für die Planung gefunden. „Wir möchten 
den August-Bebel-Platz komplett neu denken, mit mehr Grün, 
vielen Aufenthaltsmöglichkeiten und Raum für den sozialen 
Austausch“, so beschreibt die Landschaftsarchitektin Sofia 
Petersson von ANNABAU ihre Herangehensweise. „Auch 
möchten wir den Platz fit für eine Zukunft mit geänderten 
klimatischen Bedingungen machen.“ 

Bis die Vision von Landschaftsarchitektin Petersson jedoch 
umgesetzt ist, steht noch ein weiter Weg bevor. Als erster 
Schritt muss der im Rahmen des Wettbewerbs eingereichte 
Entwurf weiter konkretisiert werden. Hierzu werden die 
Anregungen aus dem mit Expert*innen und lokalen Vertre-
ter*innen zusammengesetzten Preisgerichts in den Entwurf 
eingearbeitet. Auch die vielen Anmerkungen aus dem Bürger-
dialog werden noch einmal vertieft gesichtet. 

Im Herbst soll der überarbeitete Entwurf vorgestellt und mit 
der Öffentlichkeit besprochen werden. Hierzu wird die Stadt 
Bochum im Vorfeld informieren.

WAT macht gesund?! 7. Wattenscheider  
Gesundheitswochen im Mai
Mit dem Familienfest „WAT in Action“ starteten die Gesund-
heitswochen dieses Jahr in die 7. Runde! Zahlreiche Besuchende 
informierten sich an den Festständen und genossen die Vorfüh-
rungen der Sportvereine. Auch der mobile Hochseilgarten fand 
bei den Kindern wieder großen Anklang.

Unter dem Motto „WAT macht gesund?!“ ging im Anschluss über 
den gesamten Mai mit über 40 kostenlosen Mitmachaktionen 
und mehreren Schnupperangeboten der Sportvereine das viel-
seitige Programm weiter. Dieses umfassten diverse Workshops, 
Bewegungsangebote und Vorträge für Jung und Alt.

Gesundheitsmesse 2024 bot zahlreiche Mit-
machaktionen und Informationsangebote 
Die 5. Gesundheitsmesse fand in diesem Jahr im Rahmen 
des Wattenscheider Sommerfestes statt. Der neue Standort 
an der Friedenskirche und Westenfelder Straße überzeugte 
und lud viele Interessierte zum Schnuppern und Mitmachen 
ein. Organisiert wurde die Messe im Rahmen von wat-be-
wegen von der Ciytmanagerin, Mitarbeiterin der Bochum 
Marketing GmbH.

An insgesamt 13 Infoständen konnten sich die Besucher*in-
nen über die vielfältigen Gesundheitsangebote informieren 
und Hilfsmittel ausprobieren. Der Dank gilt allen teilneh-
menden Akteuren! Infos und Bilder finden sich unter: 
www.wat-bewegen.de/gesundheitsmesse

Grüne Inseln für Wattenscheid-Mitte –        
Hier blüht WAT
Am 17. April blühte Wattenscheid-Mitte auf: Bei der Akti-
on „Hier blüht WAT“ wurden über zehn kleine grüne Inseln 
an Wattenscheids Straßen geschaffen. Institutionen und 
Privatpersonen bepflanzten Baumbeete vor ihrer Haustür. 
Im Stadtteilbüro konnten die Pat*innen das Starterkit mit 
Gießkanne, Schüppe und Pflanzen abholen.

„Hier blüht WAT“ möchte mehr Grün in die Straßen von Wat-
tenscheid-Mitte bringen und zumindest einen kleinen Bei-
trag zum Umweltschutz leisten. Dazu wurde die Bewohner-
schaft aufgerufen, Beetpatenschaften von Straßenbäumen 
zu übernehmen. Alle Interessierten wurden vom Stadtteil-
management bei der Organisation und mit einem Starterkit 
für die Erstbepflanzung unterstützt. Im Frühjahr 2025 soll 
eine solche Aktion wiederholt werden.
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